
 
 
          Sonntag, den 28. Juni 2020 

 
 
Liebe Humboldtianer, liebe Freunde, 
 
es ist beinahe ein Jahr her, dass wir uns zum Humboldt-Abend in der Heidelberger 
Altstadt zusammenfanden, das Antikenmuseum am Institut für Klassische Archäologie 
unter fachkundiger und engagierter Führung der Kuratorin Dr. Lohmann besuchten, 
und dann bei schönstem Sommerwetter das gut besuchte Treffen mit einem 
italienischen Dinner zu Füßen des Schlosses ausklingen ließen. Einige Fotos sind 
unter der Webseite der Deutschen Gesellschaft der Humboldtianer zu sehen.  
 
Leider kam im Herbst und Winter kein weiterer Termin zustande. Die Verbreitung des 
Coronavirus erzwang dann weitere Unterbrechung. Wir hoffen, Ihnen/Euch geht es 
gut. Sicher sind Sie/seid Ihr Alle im beruflichen und privaten Umfeld auf die eine oder 
andere Art eingeschränkt, aber durch elektronische Kommunikationswege an die 
wissenschaftlichen Abläufe angeschlossen. Vielleicht sind es derzeit zu viele Emails 
und mit Sicherheit zu viele Videokonferenzen. Daher haben wir uns gegen ein 
virtuelles Meeting entschieden. Stattdessen möchten wir bei nächstmöglicher 
Gelegenheit, wenn die Regeln es erlauben, im Herbst oder kommenden Semester, 
wieder ein persönliches Treffen planen.  
 
Es würde uns sehr freuen, Sie/Euch bald wieder persönlich in gemütlicher Runde mit 
Stipendiaten, Mitgliedern und Freunden der Regionalgruppe Heidelberg zu einem 
anregenden Humboldt-Abend treffen und begrüßen zu können. Wir melden uns sobald 
ein solcher Abend wieder möglich wird. 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
Johann M. Heuser, Frauke Gräter und Claudia Cabezón Doty 
 
https://www.dgh-ev.org/regionalgruppen/heidelberg/ 
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